Notar Dr. Stephan Szalai, LL.M.  Hildesheimer Straße 14A  15366 Neuenhagen b. Berlin  Tel.: (+49) 03342 / 20 28 86  Tel.: (+49) 03342 / 80 558  Fax: (+49) 03342 / 80 559  E-Mail: info@notar-szalai.de  www.notar-szalai.de


DATENERFASSUNGSBOGEN
General- und Vorsorgevollmacht + Patientenverfügung

I. Angaben zum Vollmachtgeber („Vollmachtgeber“) 
	Name, Vorname
	

	Geburtsdatum
	

	Geburtsort
	

	Familienstand/Güterstand
	

	Staatsangehörigkeit
	

	Meldeanschrift
	

	Telefon
	

	E-Mail
	



II. Angaben zum Vollmachtnehmer („Vollmachtnehmer“)
	Vollmachtnehmer 1

	Name
	

	Vorname
	

	Geburtsname
	

	Geburtsdatum + Ort
	

	Meldeanschrift
	

	Verwandtschaftsverhältnis zum Vollmachtgeber
(z.B. Ehemann/-frau, Eltern, Kind, Tante …)
	

	Telefon
	

	E-Mail
	



	Vollmachtnehmer 2

	Name
	

	Vorname
	

	Geburtsname
	

	Geburtsdatum + Ort
	

	Meldeanschrift
	

	Verwandtschaftsverhältnis zum Vollmachtgeber
(z.B. Ehemann/-frau, Eltern, Kind, Tante …)
	

	Telefon
	

	E-Mail
	



	Vollmachtnehmer 3

	Name
	

	Vorname
	

	Geburtsname
	

	Geburtsdatum + Ort
	

	Meldeanschrift
	

	Verwandtschaftsverhältnis zum Vollmachtgeber
(z.B. Ehemann/-frau, Eltern, Kind, Tante …)
	

	Telefon
	

	E-Mail
	



III. Patientenverfügung 
	Patientenverfügung gewünscht?
	ja – nein

	Organspende gewünscht?
	ja – nein

	Fürsorge durch die Kirche etc. gewünscht?
	ja – nein



IV. Angaben zur Vollmacht und zu den unterworfenen Vermögensgegenständen
1. Zweck / Verwendung / Inhalt
	Soll die Vollmacht eine General- und Vorsorgevollmacht sein?
	 ja – nein

	Soll die Vollmacht nur für ein bestimmtes Geschäft gelten? (z.B. Hauskauf)
	ja – nein

	Sollen bestimmte Gegenstände von der Vollmacht nicht erfasst sein? (z.B. Gesellschaftsbeteiligung, Schenkungen etc.)
	ja – nein

	
	

	Soll die Vollmacht auch im Ausland Verwendung finden? Wo?
	

	
	

	Soll die Vollmacht kostenpflichtig registriert werden, um zuständigen Behörden den Zugriff auf die hinterlegten Daten zu ermöglichen?
	

	
	

	Wert des Vermögens 
	



2. In Bezug genommenes Vermögen
	Verbindlichkeiten / Schulden
Bitte Angabe von Schuldner, Zweck und Sicherungsmitteln 
Bspw.: 78.000,-- € BHW, Grundschuld (AG Leipzig, GB von Möckern, Blatt 12)  

	 - 

	

	

	




	Positive Vermögensgegenstände

	
	

	Vermögensposition
	Ungefährer Wert

	
	

	
	

	Beteiligungen an Gesellschaften/Kfm. Unternehmen
(z.B. GbR, OHG, KG, EWiV, GmbH, Genossenschaften etc.)

	 -
	

	 -
	

	 Auslandsvermögen
	

	 -
	

	 -
	

	Grundbesitz (bitte Angabe Adresse/Grundbuchdaten)
	

	 -
	

	 -
	

	 
	

	Geldanlagen / liquides Vermögen

	- Fonds
	

	- Tagesgeld
	

	- Sparbücher
	

	- Girokonten
	

	- Barvermögen 
	

	- Aktien/Wertpapiere 
	

	
	

	Sonstiges Vermögen

	- Bausparverträge
	

	- Lebensversicherungen (Rückkaufswert)
	

	- private Rentenversicherung
	

	 
	

	 
	

	Einzelgegenstände
(z.B. Kunst, Münzen, Waffensammlung, Musikinstrumente)

	- 
	

	- 
	

	 -
	

	PKW/Motoräder/Boote/Flugzeuge 

	 
	

	
	

	
	

	Hausrat und persönliche Gegenstände

	 
	

	
	

	Sonstige Vermögenswerte
	

	 
	

	
	

	
	


 
V. Herzureichende Unterlagen
Bitte reichen Sie her (sofern vorhanden): 
· Ausweiskopie des Vollmachtgebers / Reisepass + Meldebescheinigung (zur Beurkundung Vorlage im Original) 
· Geburtsurkunden/Eheurkunden, aus denen sich der Geburtsort, das Standesamt und die Geburtsregisternummer ergeben



VI. Hinweise 
Es wurde – soweit es das deutsche Recht und im Inland belegene Vermögensgegenstände betrifft – auf Folgendes hingewiesen: 
1. Ausländische Rechtsordnungen kennen mitunter keine Generalvollmachten, weshalb die Aufzählung der möglichen Geschäfte und weitere Maßnahmen erforderlich werden können.
2. Besondere Vollmachtsgegenstände erfordern mitunter besondere Regelungen in der Vollmacht oder andernorts (etwa durch Anpassung von Gesellschaftsverträgen).
3. Die Vornahme von Amtshandlungen durch den Notar sowie deren Veranlassung kann Gebühren nach dem GNotKG auslösen, auch wenn später keine Beurkundung erfolgt. Etwaige Entwurfsgebühren des Notars werden auf die Beurkundungsgebühr desselben angerechnet.

VII. Auftrag und Einverständnis
Ich / Wir wünsche / wünschen die Zusendung eines Urkundenentwurfes / von Urkundenentwürfen auf Grundlage der vorstehenden Daten mit dem Ziel der Urkundenerrichtung. Auf die Kostenfolgen wurde/n ich/wir hingewiesen, auch für den Fall, dass der Beurkundungsauftrag zurückgezogen wird.
Hiermit wird das Einverständnis damit erklärt, dass meine in den Fragebogen eingegebenen Daten elektronisch gespeichert und insbesondere zum Zwecke der Kontaktaufnahme sowie zur Vorbereitung der Urkunde verarbeitet und genutzt werden. 
 
☐ Weiter wird das Einverständnis damit erklärt, dass wir auch per E-Mail mit den Beteiligten kommunizieren und Entwürfe sowie sonstige Dokumente versenden. Der Versand erfolgt unverschlüsselt. 
 

 
Ort, Datum 							 Unterschrift 





